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Kulturpfad Kalkar 
23. – 24. September 2023
11.00 – 18.00 Uhr

Liebe Kunstfreunde!
zum nun bereits 5. Kalkarer Kulturpfad begrüße ich Sie sehr herzlich in unserer 
Stadt. Die historische Stadtanlage mit dem sichtbaren baukulturellen Erbe, dem 
kulturgeschichtlich bedeutenden Ort St. Nicolai, dem Städtischen Museum 
Kalkar oder auch dem Haus Sabisch bietet die attraktiven Räume und Plätze, die 
auf kurzen Wegen flanierend verbunden werden können. 

Das Veranstaltungswochenende von der Kalkarer Künstlerin Christel Verhalen 
2019 (noch vor der Covid-19-Pandemie) initiiert, hat sich fest etabliert im Kultur-
kalender der Stadt. Und es ist behutsam gewachsen: neue kreative Akteure an 
neuen Orten ergänzen das Programm. Kalkarer Künstlerinnen und Künstler – 
und ausgewählte Gäste und Freunde – laden dazu ein, die offenen Ateliers 
kennenzulernen. In diesem Sinn möchte der Kulturpfad Zugänge zur Kunst und 
Formen der Begegnung und des Austauschs in unserer Stadt öffnen. 
Präsentiert wird die Kunst zudem in weiteren Ausstellungsräumen, u.a. im 
Rathaus, im Gemeindezentrum, im Beginenhof oder im Bongert: im historischen 
Stadtkern bzw. in unmittelbarer Nachbarschaft.

Mein herzlicher Dank gilt allen Aktiven, die Kalkar an diesem Wochenende mit 
einer bunten, vielgestaltigen und anregenden Farb- und Ideenpalette erneut 
bereichern – sowie den zahlreichen Förderern, nicht zuletzt der Galerie am 
Markt/Studio 20.21 für das Engagement bei der Vorbereitung und Organisation.
Ich wünsche allen viel Vergnügen auf dem Kalkarer Kulturpfad!

Dr. Britta Schulz
Bürgermeisterin der Stadt Kalkar
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KULTURPFAD KALKAR

Machen Sie sich auf die Reise und besuchen Sie Kalkar, die lebendige Stadt mit 
der mittelalterlichen Atmosphäre. Genießen Sie den Weg durch die Kulturstadt 
Kalkar mit seinem historischen Stadtkern und den Sehenswürdigkeiten, der 
guten Gastronomie, legen Sie eine kulinarische Pause ein, entdecken Sie die 
kleinen versteckten Gassen und Stegen sowie die grüne Graben- und Wall- 
zone, eingebettet in die niederrheinische Landschaft.

Künstlerinnen und Künstler sowie Kunsthandwerk und Goldschmiedearbeiten, 
auch Mode und Dekoration machen diesen Kulturpfad 2023 zu einem Erlebnis. 
Besuchen Sie die geöffneten Ateliers, Werkstätten, Galerien und Museen, 
sowie die römisch-katholische Kirche St. Nicolai.

Lassen Sie sich begeistern an Kunstorten in der historischen Stadt!
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André Lemmens 

Bauhaus Serie 

Farbige Fläche, Fassaden, urbane Felder, 
Zeitungen, Plakate ….

Der Ursprung ist vielseitig und immer offen.

Über Transparente Papiere werden die Arbeiten 
collagiert und im Licht wieder zusammengefügt.

Mobil: 01703168998  
E-Mail: info@atelier29-lemmens.de
www.atelier29-Lemmens.de

KARL LEISNER PLATZ 8A KLEVER STRASSE 5B

Nina Stiber

Krishna Prakash Shah

„Mein Atelier, meine Mal- und Zeichenschule 
ist mein Schmuckstück“, so Nina Stiber. 
Es ist für sie ein Genuss hier zu arbeiten, zu 
malen und zu unterrichten. 

Mobil 0172.9123464
E-Mail: info@ninaskunst.de
Website: www.ninaskunst.de

Es ist abstrakte Farbmalerei, welche 
in der Praxis Ergotherapie von Doris 
Bonnes, gezeigt wird. 
 
Krishna Prakash Shah lebt in  
Kathmandu, Nepal und ist eng  
mit Kalkar verbunden. 

Harmonie ist ihm ein Bedürfnis. 
Die Harmonie, die von innen kommt. Krishna meditiert mit 
der Farbe, sucht in der Farbe nach dem Ausdruck für 
spirituelle Gefühle. 

E-Mail: info@ergo-kalkar.de

KLEVER STRASSE 17BAHNHOFSTRASSE 1

Sein ist das Bewusstsein, das durch 
einen Spaziergang durch den Raum 
der 1920er-Jahre, durch das Prisma der 
Zeit, betrachtet werden kann.
Komplex, mehrdeutig und außerge-
wöhnliche kulturelle Manifestationen 
der Zeit.

Nonna.art Galerie & Malwekstatt
Telefon: 02824 92 97 295
E-Mail: info@nonna.art
Website: www.nonna.art 

Nonna Bitter-Schnell
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Jan van Ussel

Letztes Jahr noch als Gast beim 
Kultur Pfad, ist Jan van Ussel nun mit 
seiner Keramik, Kleinbronze und 
Acrylmalerei seit April 2023 ein Teil 
von Kalkar. 

E-Mail: vanusseljan@gmail.com
Website: www.janvanussel.info

ALTKALKARER STRASSE 5

ST. NICOLAI

Die römisch-katholische Kirche  
St. Nicolai in Kalkar bei Kleve und 
Xanten am Niederrhein ist unter 
anderem bekannt für ihre neun  
(von ursprünglich mindestens 16) 
geschnitzten Retabel, ihr Chorge-
stühl, die historische Seifert-Orgel, 
ihren Marienleuchter und ihre 
Kirchenfenster, gestaltet von K.M. 
Hartmann, nach physikalischen 
Erkenntnissen über die Genese  
des Universums.

Samstag, 23.09., 11.00 Uhr - 18.00 Uhr St. Nicolai geöffnet.
Sonntag, 24.09., 11.00 Uhr Heilige Messe, anschl. offene Kirchenführung. 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr St. Nicolai geöffnet.

Jan-Joest-Straße 6

Stephanie Marzian

stellt im Gemeindesaal über der Stadt-
bücherei Kalkar aus. 

Charmant, frech und knuddelig sind die 
lustigen Tierwesen, die die Autorin und 
Illustratorin mit Bleistift und Aquarellfarbe 
lebendig werden lässt. Schmunzeln und 
Lachen sind unbedingt erwünscht!

JAN-JOEST-STRASSE 12

Marion Albers

stellt im Gemeindesaal über der  
Stadtbücherei Kalkar aus. 

„Die Natur ist meine Inspiration!“
Ihre Faszination für die Wunder der Natur 
spiegelt sich in ihren Werken wider. 
Verschiedenste Techniken kommen zum Einsatz. 
Filigrane Textelemente innerhalb der Werke 
zeigen die gedankliche Auseinandersetzung
mit dem Werk.

Mobil: 0151/20972644 
E-Mail: atelierimbusch@gmail.com 

JAN-JOEST-STRASSE 12
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Peter Eckartz

Tischlermeister, Kunsthandwerker, 
Dozent und Schauspieler befasst 
sich seit Jahrzenten mit verschiede-
nen Spielarten der Kunst. 
Insbesondere die Übergänge und 
Spannungsfelder zwischen Kunst 
und Handwerk, darstellender und 
bildender Kunst und unterschied-
lichen Materialien interessieren ihn. 
Im Rahmen des Kulturpfads wird es 
neben seinen Holzlettern und ausgestellter 
Druckgrafik von verschiedenen befreundeten 
Künstlern ein abwechslungsreiches Programm 
mit Musik und Lesungen geben.

E-Mail: peter@eckartz.de 
Website: www.kueckstege1.de

KÜCKSTEGE 1

Sabine Artmann

Keramik und Leinen. 
Keramikmeisterin. Unikate und 
Kleinserien aus Feinsteinzeug.

Telefon: 02824/9767798
Website: www.sabine-artmann.de

MARKT 5 - KERAMIKATELIER

MARKT 5 - KERAMIKATELIER

Marlies Thissen

Zu Gast im Keramikatelier

Näharbeiten aus antiken Leinen-
stoffen und saisonale Floristik.

Telefon: 02824/9767798  

Ausgefallenes Design vereint mit 
solidem Handwerk:  
Seit mehr als 25 Jahren ist Susanne 
Oster-Friedrichsen als selbstständige 
Goldschmiedin tätig. In ihrem Atelier 
Silberstreif, seit Frühjahr am Kalkarer 
Marktplatz beheimatet, stellt sie ihre 
Arbeiten in Silber und Gold, Edel-
stahlschmuck, Stein- und Perlenketten 
aus – handgefertigt, individuell und 
tragbar.

E-mail: susanne.oster@goldschmiede-silberstreif.de
Website: www.goldschmiede-silberstreif.de

Susanne Oster- Friedrichsen

MARKT 5 - GOLDSCHMIEDE
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MARKT 6 – STUDIO   20.21

MARKT 7 – BRÖDJE

Menschenfrieden

Gruppenausstellung mit deutschen 
und niederländischen Künstlern. 

Im Shop werden Arbeiten gezeigt 
von: Prof. Ottmar Hörl, James Rizzi, 
Daniel Zerbst, Paula Wessel, Janosch, 
Martin Sonnleitner und viele mehr. 

E-Mail: hello@studio2021.de  
Mobil: 0174 7392686
Website: www.studio2021.de

Porträt-Dauerausstellung im Rathausflur

MOMENTUM ET AETERNITAS

Im historischen Rathaus ist eine kleine 
Portrait-Galerie mit Arbeiten des 17. und 18. 
Jahrhunderts zu sehen sowie Skulpturen 
von Alfred Sabisch, dazu Foto von André  
Lemmens und ein großformatiger Druck 
von Josep Vallribera.

Ausgewählte Arbeiten des Kunstpro-
jektkurses des Jan-Joest-Gymnasiums 
aus 2023 zu Gast im historischen 
Ratssaal des Rathauses.
 
Finja Schneider-Maeßen, 
Maya van Eyckels, 
Ronja Vehreschild, Julia Opitz und 
Julina Bolz, mit Unterstützung der 
Kunstlehrerin Nathalie Vanmeenen.

MARKT 20 – RATHAUS

zeigt Arbeiten von:

• Klaus Siepmann 
• ERi 
• Lisa Schröck 
• Oliver Hilterhaus 
• Maxima B. Schürmann 
• Botti 
• und weitere

MARKT 20 – RATHAUS
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Steinbuch 

Im Jahr 2001 fertigten Anna Kubach-Wilmsen 
und Wolfgang Kubach aus braunem finnischen 
Kugelgranit das Kunstwerk „Steinbuch Univer-
sum“. Es war Bestandteil einer Ausstellung 
Ende 2022 im Städtischen Museum Kalkar. 
Inzwischen hat dieses Steinbuch eine dauer-
hafte Bleibe auf dem Platz vor dem Museum 
gefunden, für den schon sehr lange nach einer 
überzeugenden künstlerischen Gestaltung 
gesucht worden war. Die in Kalkar-Appeldorn 
geborene und aufgewachsene Anna Maria 
Kubach-Wilmsen (1937-2021) und ihr Mann 
waren international renommierte Künstler.  
Das Steinbuch ergänzt vier frühe Arbeiten des 
Künstlerehepaars im öffentlichen Raum Kalkars.

GRABENSTRASSE 66 – STÄDT. MUSEUM

GRABENSTRASSE 66 – STÄDT. MUSEUM

Landschaften – Christoph Koch
17.9.-5.11.2023

Christoph Koch, geboren 1958 in 
Hünxe-Bruckhausen, studierte von 
1981 bis 1988 Freie Kunst an der 
Kunstakademie Düsseldorf. 
Er war Meisterschüler von Prof. Rolf 
Crummenauer. Heute lebt er als 
freischaffender Kunstmaler mit 
seiner Familie bei Wesel. 
Koch ist fasziniert von der Natur. 
Seine Werke, die er seit 1983 in 
zahlreichen Ausstellungen präsen-
tiert, zeigen Landschaften, Pflanzen 
und Tiere aus verschiedenen 
Ländern. In seiner dritten Ausstel-
lung in Kalkar zeigt er neben vielen 
Motiven vom Niederrhein neue 
Arbeiten, die im Sommer 2023 in Irland entstanden sind.

KRANKENHAUSGARTEN

DOMINIKANER BONGERT

Steinzeichen – Granit Assuan. 
Aufgestellt als „Portal“ zum 
ehemaligen Dominikaner-Kloster 
in der Nord-Süd-Axialität. 

Ebenfalls aufgestellt ist die 
Steinbarke aus Lava Basalt 
entlang der einst wasserführen-
den Grabenstraße.

Seit 1982 Arbeiten im öffentlichen 
Raum (u.a. Grieth, Emmerich, 
Xanten, Weeze, Düsseldorf, 
Krefeld) und in Sammlungen: 
Museum Schloss Moyland, 
Mönchehaus Goslar, Israel 
Museum Jerusalem u.a.m.

William Brauhauser (1942-2006) wurde 1942 
in Ostafrika geboren, siedelte 1953 nach 
Deutschland über, studierte Maschinenbau, 
Industriedesign und Bildhauerei. 1972 erhielt 
er einen Lehrauftrag an der Kunstakademie 
Düsseldorf. Seit 1992 arbeitete er als frei- 
schaffender Künstler. Statt Maschinen fertigte 
er nunmehr Kunstwerke an, wobei er den 
Werkstoff Stahl und die streng geometrische 
Formgestaltung beibehalten hat. Durch ihre 
Einfachheit verweisen seine Skulpturen auf 
den sie umgebenden Raum, der dadurch in 
das Kunstwerk miteinbezogen wird. Beson-
ders deutlich wird dies am „Doppeltor“, das 
im Krankenhausgarten zwischen historischer 
Mühle und Dominikaner Bongert aufgestellt 
ist.

Grabenstraße / Dominikaner Bongert

Christoph Wilmsen-Wiegmann
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Heidi Wellmann

Daniela Gramsch

Zu Gast im Atelier Verhalen

Seit 1998 arbeite ich individuellen 
Schmuck in meinem Reeser Atelier. 
Nach eigenen Ideen und Entwürfen 
entstehen spannende Arbeiten aus 
Sterling - Silber, gerne kombiniert 
mit edlen Steinen, Perlen, oder 
ungewöhnlichen Materialien wie 
Holz, Leder und Filz. Ebenso werde ich eine Auswahl meiner Malerei 
ausstellen. 

E-Mail: mailbox@individuum.de | Telefon: 02851- 982316

Zu Gast im Atelier Verhalen

Dozentin bei der FBS Kalkar und 
freischaffende Künstlerin aus 
Xanten. Sie fertigt seit über 20 
Jahren exklusive Modelle für 
Bronzegießereien, zudem auch für 
Gemeinden sowie Privatkunden im 
In- und Ausland.

Telefon: 02801/705095

GRABENSTRASSE 44

Gastgeberin auf der Grabenstraße 
44, beschäftigt sich mit verschiede-
nen künstlerischen Techniken, wie 
Farbradierung, Ölbilder, Zeichnungen 
und Keramiken.  

Telefon: 02824/4406
www.christel-verhalen.de

Andrea Holemans

Christel Verhalen

Zu Gast im Atelier Verhalen

Diplom-Grafik-Designerin, hat schon 
immer gern gemalt, gezeichnet und 
mit Papier gearbeitet. Irgendwann 
kam die Idee, Papier selbst herzu-
stellen. So kam sie zur Buchbinderei 
und zur Herstellung anderer schöner 
Objekte aus Papier, wie z.B. 
Schmuck, kleine Skulpturen. 

E-Mail: aholemans@gmx.de | Website: www.andreaholemans.de

GRABENSTRASSE 44
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Brocante/Antik

In meinem kleinen gemütlichen 
Laden, neben der Mühle in Kalkar 
verkaufe ich Brocante, Antik, sowie 
Kuriositaten seit September 2022.

E-Mail: brocante@andermuhle.de 
Website: www.andermuhle.de
Mobil: 0031-611226795

MÜHLENSTEGE 4 BROCANTE A. D. MÜHLE

Ans Masseling

Zu Gast in der Mühlenstege 4 

Ihre figurative Arbeit zielt auf die 
Abbildung der Realität ab.
Klar erkennbare Bilder,die dennoch viel 
der Fantasie überlassen. 
Sie lässt das Werk entstehen und malt 
unbemerkt ihre eigene Geschichte. 
Bei ihren abstrakten Arbeiten orientiert 
sie sich nicht an einem Thema, sondern 
an Farbe und Komposition.                              
Oft versucht Sie, Dinge ungehemmt, 
also ohne Ziel vor Augen, rein nach dem Gefühl auf die Leinwand zu bringen. 

E-Mail: ansmasseling@aol.com | Website: www.ansmasseling.nl 
Mobil: 0031-650746081

Elian van Os

DER BEGINENHOF

Nicht nur die renovierte Fassade ist ein Blickfang, sondern 
auch die Innenräume des Hauses. In ihnen findet man die 
Architektur des Mittelalters erhalten und im Obergeschoss 
Renaissancewandmalereien. Vielleicht nicht auf den ersten 
Blick als Besonderheit zu erkennen, ist das gotische Fenster 
mit hölzernem Sitz doch etwas Außergewöhnliches.

Kurt Michelis

Veronika Michelis

Frank Schäfer

malt seit Jahren Aquarelle und hat 
sich bei Lehrgängen auf der Wasser-
burg in Rindern bei dem Dozenten 
Hans-Ulirich Kekow weitergebildet.

E-Mail: veronika.michelis@gmx.de
Mobil: 0170-4086405

New York. Kaum einer kann sich 
der Großartigkeit der Skyline und 
dem großstädtischen Flair mit allen 
widersprüchlichen Momenten 
entziehen. Seit mehr als 30 Jahren 
bin ich mit der Kamera - von der 
Kleinbild- bis hin zur Großbildkamera 
- unterwegs, um die unterschied-
lichen Facetten des modernen 
Großstadtlebens einzufangen und entdecke immer neue Motive,
die zeigen, wie sich eine Stadt im stetigen Wandel befindet.

E-Mail: frankfoto@t-online.de

ab 1978 Fotoredakteur bei der NRZ.
Seit 2013 im Ruhestand.
Schwerpunkt: 
Reportagen, Landschaft, 
Menschen, Objekte.

E-Mail: k.michelis@gmx.de
Mobil: 0151-16571923

KESSELSTRASSE 20 - BEGINENHOF
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Alfred Sabisch

HAUS SABISCH – TAUBENTURM

Das Haus und Atelier Sabisch mit Garten und 
Taubenturm an der Kalkarer Stadtmauer ist 
ein kunsthistorisch bedeutsamer Ort für den 
Kunstort Kalkar. Heinrich Nauen und Hermann 
Teuber haben hier vor Sabisch, der annähernd 
fünf Jahrzehnte in Kalkar lebte und arbeitete, 
gewirkt.
Gezeigt werden Arbeiten von Alfred Sabisch, 
aus verschiedenen Schaffensperioden, welche 
zum Teil auch käuflich zu erwerben sind. 

Alfred Sabisch, 12. Juni 1905 in Deuben, Sachsen; 
† 3. Juni 1986 in Kalkar

Op de Wacht 2

Yvonne Görtzen

Gezeigt werden ausdrucksstarke 
Leinwandbilder, farbliche Harmo-
nien wie auch eigenwillige, 
farbenfrohe Kontraste. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch 
künstlerisch bearbeitete, gestaltete 
und designte Geweihe. Jedes 
Geweih ist ein Unikat, Natur-
produkt mit Ecken und Kanten.

E-Mail: yvonne.goertzen@goertzen-ingenieure.de | Mobil: 0151-157 25 378

Gertrud Loch 

Merino, Wolle, Seide, Wasser und Seife und 
die Hände erst zärtlich, dann kraftvoll 
entsteht ein Filz. In vielen Formen und Farben 
nimmt es Gestalt an, eine schöpferische 
Kreativität nimmt ihren Lauf. Schauen Sie 
gerne vorbei ich freue mich.   

Mobil: 01622390726 
Email: filzkunst-loch@gmx.de 

KESSELSTRASSE 38 BOVENHOLT 17

Malerei & Soziale Kunst

Die pädagogische Künstlerin zeigt Werke ihrer 
Intuitiven Malerei – Malprozesse für die innere 
Balance und lädt zum Mitmachen ein. 

Website: www.gut-bovenholt.de 
E-Mail: sozialekunst@web.de

Tatjana van Went

LAUBENWEG 64 – GUT BOVENHOLT

Neben der Kunstausstellung finden vielseitige Aktivitäten zur Inspiration für 
den Lebenstanz im Atelier, Grünen Raum, und im Hofgarten des Gutshofes 
zum Mitmachen statt. 
Kulturangebot:
Samstag um 13:00, 15:00 und 17:00 Uhr (Eintritt frei, Hutkasse)
,,Zauberhaftes Klangmärchen“ Heilkräutergeschichte musikalisch untermalt 
von den Klängen einer Bassgambe: Jenni Yahiaoui & Heike Wieboldt.
Sonntag um 14:00 Uhr ,,Hutgeschichten“ – Interaktiver Theaterworkshop.
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Renate John

Zu Gast auf Gut Bovenholt

Aquarell & Mehr
Bilder, Schmucksteine, Karten, Lesezeichen

Aquarell kann mehr! Das lebt die Gelderner 
Künstlerin mit Leidenschaft in ihren viel- 
seitigen Werken aus. Inspiriert von der 
Natur und ihr Umfeld, findet sie immer 
wieder neue Bereiche, die sie fasziniert 
und künstlerisch umsetzt. 

LAUBENWEG 64 – GUT BOVENHOLT LAUBENWEG 64 – GUT BOVENHOLT

Melanie Wormland-Weinhold

Zu Gast auf Gut Bovenholt

Malerei in Mischtechnik

Inspiriert durch Menschen und Gefühle. In ihrem 
Atelier in Kevelaer entstehen gefühlvolle Bilder 
mit Acryl und Kreide auf unterschiedlichen 
Materialien. Im Dialog mit dem Betrachter geht 
sie anschließend gerne auf Entdeckungsreise.
Außerdem fertigt sie Auftragsarbeiten aus dem 
Bereich Traktor/Fahrzeugmalerei mit ihrer 
eigenen künstlerischen Handschrift an. 

Website: www.atelier-am-höltershof.de

Hedy Veltkamp

Zu Gast auf Gut Bovenholt

Malerei

Die Xantener Künstlerin entwickelt ihre 
abstrakten Bilder zwischen Spontanität und 
bewusster Entscheidung. Ihre künstlerische 
Arbeit wurde beeinflusst durch Reisen in 
ferne Länder. Das Beobachten der Natur lässt 
Kompositionen mit mediterranen Farbklängen 
und voller Leichtigkeit entstehen. 

Website: www.hedyveltkamp.de

In ihrem Atelier in Kalkar – Hanselaer, 
stellen Sabine und Harald Lucas Objek- 
te und Schmuck aus Glas her. Harald 
Lucas hat sich auf die Glasschmelz-
technik (Glasfusing) spezialisiert und 
Sabine Lucas arbeitet an der offenen 
Flamme. Hier entstehen auch die ein- 
zelnen, filigranen Glasspiralen für Ihre 
„Pusteblumen“.

Telefon: 02824/9757646
E-Mail: sabine.lucas@live.de

SPICKSTRASSE 72

Glasatelier 
Sabine & Harald Lucas
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André Lemmens, Karl Leisner Platz 8a – Seite 6

Nonna Bitter-Schnell, Bahnhofstraße 1 – Seite 6

Krishna Prakash Shah, Klever Straße 5b – Seite 7

Nina Stiber, Klever Straße 17 – Seite 7

Jan van Ussel, Altkalkarer Straße 5 – Seite 8

St. Nicolai Kirche, Jan-Joest-Straße 6 – Seite 8

Stephanie Marzian, Marion Albers, Jan-Joest-Straße 12 – Seite 9

Peter Eckartz, Kückstege 1 – Seite 10

Keramikatelier Sabine Artmann, Marlies Thissen, Markt 5 – Seite 10 & 11

Goldschmiede Susanne Oster-Friedrichsen, Markt 5 – Seite 11

Ausstellung „Menschenfrieden“ – studio   20.21, Markt 6 – Seite 12

Verschiedene Künstler – Brödje, Markt 7 – Seite 12

Hist. Rathaus – Portrait-Dauerausstellung, Kunstprojektkurs Jan-Joest- 

Gymnasium, Markt 20 – Seite 13

Steinbuch Kubach-Wilmsen, Landschaften – Christoph Koch, Museum 

Kalkar, Grabenstraße 66 – Seite 14

Christoph Wilmsen-Wiegmann – Dominikaner Bongert – Seite 15

William Brauhauser – Krankenhausgarten – Seite 15

Christel Verhalen, Andrea Holemans, Heidi Wellmann, Daniela Gramsch, 

Grabenstraße 44 – Seite 16-17

Elian van Ost – Brocante an der Mühle, Ans Masseling, Mühlenstege 4, 

Seite 18

Kurt Michelis & Veronika Michelis, Frank Schäfer – Beginenhof, 

Kesselstraße 20 – Seite 19 

Gertrud Loch, Kesselstraße 38 – Seite 20 

Haus Sabisch, Taubenturm – Op de Wacht 2 – Seite 20

Yvonne Görtzen, Bovenholt 17 – Seite 21

Tatjana van Went, Melanie Wormland-Weinhold, Hedy Veltkamp, Renate 

John – Gut Bovenholt, Laubenweg 64 – Seite 21, 22 & 23

Glasatelier Sabine & Harald Lucas, Spickstraße 72 – Seite 23

20

21

22

23
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Das Städt. Museum präsentiert in zwei spätgotischen Treppengiebelhäusern 
(um 1500) und einem modernen Verbindungsbau Objekte zur Stadtgeschichte, 
u.a. ein seltenes Gerichtsbild, sowie eine Kunstsammlung – mit der beachtlichen 
Sammlung des Vereins der Freunde Kalkars e.V. – zur Malerei des 19. und 20. 
Jahrhunderts, u.a. mit Werken von Gerhard Janssen, Max Clarenbach, Herbert 
Böttger, Hermann Teuber, Heinrich Moshage, Heinrich Nauen, Alfred Sabisch 
und Franz Radziwill.

Dazu werden in enger Kooperation mit dem 
Verein der Freunde sowie dem Niederrheini-
schen Kunstverein mehrere Wechselausstel- 
lungen zeitgenössischer Künstlerinnen und 
Künstler und zudem auch kultur- und regional-
geschichtliche Ausstellungen in einem  
abwechslungsreichen Jahresprogramm 
gezeigt.

Im Gebäudekomplex befindet sich ebenfalls 
das Stadtarchiv Kalkar und die Tourist- 
Information Kalkar.

STÄDTISCHES MUSEUM KALKAR

SPONSOREN DES KULTURPFADES

Verein der Freunde Kalkars e.V.

Der Verein der Freunde Kalkars wurde 1947 
zur Förderung der Stadtentwicklung unter 
Berücksichtigung der kulturellen Einzigartigkeit 
der Stadt gegründet. Heute versteht er sich 
als bürgerschaftliche Bewegung zur Kultur-, 
Kunst,- Denkmal- und Heimatpflege.
Zu unseren wichtigsten Aufgaben gehört die 
Betreuung des Städtischen Museums in Kalkar. Dort werden pro Jahr mehrere 
Wechselausstellungen präsentiert. Die Dauerausstellung umfasst Werke aus 
dem umfangreichen Bestand an Kunstwerken von mit Kalkar verbundenen 
Künstlern. Eine heimatkundliche Dauerausstellung rundet das Angebot des 
Museums ab. 

Wir laden Sie ein, uns und unsere Ziele kennen zu lernen.

www.freunde-kalkars.de 

Burg Boetzelaer

Besichtigungen und Führungen,
Konzerte und Kulturveranstaltungen, 

Sonntagsprogramme.

www.kalkar.de
Reeser Straße 247 in Kalkar-Appeldorn

Doris Bonnes
Ergotherapeutin, zertifizierter Jobcoach,
systemische Beraterin, Kunsttherapeutin

www.kalkar-aktiv.com
Werbering Kalkar aKtiv e.V.

Grabenstraße 15, 47546 Kalkar

www.ergo-kalkar.de
Klever Str. 5b, 47546 Kalkar

Rad- und Wanderkarten 
Veranstaltungen und Programme

www.kalkar.de  
tik@kalkar.de



Team
Wilma Strikkers-Haukes
Klever Strasse 5
47546 Kalkar

effektives Bewegen und mehr

Ph   sioKalkar

Stadtentwicklungs- 
gesellschaft 
Kalkar mbH

seg
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Markt 16, 47546 Kalkar

Klever Straße 5, 47546 Kalkarwww.physioteamkalkar.de

www.stadtwerke-kalkar.de

Wöhrmannstraße 29-31, 47546 Kalkar Markt 6 , 47546 Kalkarwww.studio2021.de

Markt 20, 47546 Kalkar
www.bb-kalkar.de

Wöhrmannstr. 15,47546 Kalkar
Folgen Sie uns auf Facebook, 
Instagramm oder Linkedin.

Galerie  Siebdruck  Design 
Digitaldruck  Fotografie

www.seg-kalkar.de

www.fcvandornick.de

Wir danken allen Sponsoren, welche durch Ihren Beitrag, 
mit zum Gelingen des 5. Kulturpfades Kalkar beigetragen 
haben, für Ihre Unterstützung. 
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Alle beteiligten Künstlerinnen und Künstler des diesjährigen Kalkarer Kulturpfads, 
Unterstützer und Förderer des Projekts, Mitglieder des Vereins der Freunde 
Kalkars e.V. sowie Freunde und Besucher des Städt. Museums sind herzlich ein- 
geladen zu einem gemütlichen Beisammensein in allen Räumen des Museums: 
am Samstag, 24. September, ab 18.30 Uhr.

Die Ideen-Palette des Abends ist bunt: ins Gespräch kommen, sich austauschen, 
Verbindungen schaffen, Kontakte knüpfen, vom ersten Kulturpfadtag berichten, 
über Kunst reden und nicht über Kunst reden …

KULTURPFADFEST IM STÄDT. MUSEUM NOTIZEN ZUM & ÜBER DEN KULTURPFAD IN KALKAR
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